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Halleſche Neueſte Nachrichten e Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Erſcheint an jedem Wochentag nachmittags die Bezugs Gebühr des Blattes beträgt in Stadt und Kand 190 00 Mark durch die
Poſt bei freier Zuſtellung monatlich Mark 190 00 in den FRusgabeſtellen abgeholt Mark 180 00 monatlich die achtzeſrpaltene
PnzeigenMillimeter Zetle koſtet im Ortsverkehr Mark 12 00 im auswärtigen Verkehr Mark 15 00 Reklomen die Müllt

Rnzeigen Schluß Zehn Uhr veormittage

Cunos Kabinett vollzähli
meter Feile Wark 40 00 im Ortsverkehr und Mark 50 00 im auswärtigen Verkehr
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Die türkiſchen Vorſchläge auf der Lauſanner Konferenz Teuerungstumulte in Braunſchweig
Ein beörohlicher Kückgang der deutſchen Produktion 48 Prozent Zulage an die Beamten

Das Kabineit der Arbeit
Berlin 23 November Eig Drahtmeldung Der Reichs

präſident hat noch vorgeſtern ſpät abends Generaldirektor Cuno
zum Reichskanzler ernannt Geſtern wurde die Miniſterliſte end
gültig fertiggeſtellt Die zu erwartende Zuſage des neuen Außen
miniſters von Roſenberg liegt zur Stunde noch nicht vor Die
Miniſterliſte trägt folgende Namen

Reichskanzler Dr Cun o
Aeußeres von Roſenberg
Juſtizminiſter und Vizekanzler Dr Heinze D V
Finanzen Dr Hermes Ztr
Jnneres Oeſer Dem
Wirtſchaft Dr Becker Heſſen D V
Arbeit Dr Brauns Ztr
Ernährung Müller Bonn Ztr
Verkehr Groener
Poſt Stiegl Bayr Volksp
Schatz Dr Albert
Reichswehr Dr Geßler
Staatsſekretär der Reichskanzlei Hamm Dem
Staatsſekretär im Reichswirtſchaftsminiſterium Dr Brandt

Dem

Jn einer gemeinſchaftlichen Sitzung des alten und des neuen
Reichskahinetts nahm geſtern das alte Kabinett feinen Abſchied
Der für das Außenminiſterium in Ausſicht genommene Geſandte
in Kopenhagen v Roſenberg traf geſtern in Berlin ein Seine

uſage oder Abſage wird ſich heute entſcheiden Den anläßlich
der Umgeſtaltung der Reichsregierung zurückgetretenen Reichs
miniſtern hat der Reichspräſident in perſönlichen Schreiben ſeinen
Dank für die dem Reiche geleiſteten Dienſte ausgeſprochen

Die neuen Männer die fortan das Kabinett Cuno
bilden werden ſind der Oeffentlichkeit faſt durchweg ſeit
längerem bekannt Der Vizekanzler Dr Heinze der im
alten Königreich Sachſen Juſtizminiſter war fungierte im
Kabinett Fehrenbach als Reichsjuſtizminiſter Er iſt ein Parla
mentarier von großer redneriſcher Gewandtheit auch außer
halb der Deutſchen Volkspartei der er angehört ſchätzt man
ihn als einen kenntnisreichen Mann deſſen Hauptaugenmerk
ſtets darauf gerichtet iſt einen Ausgleich zu ſuchen Gegen
ihn haben auch die Sozialdemokraten nichts einzuwenden
Reichswirtſchaftsminiſter Becker war früher heſſiſcher Fi
nanzminiſter ein Mann der auf dem Gebiet der Finanzen
und der Wirtſchaft als Kapazität gilt Er ſteht mehr auf dem
rechten Flügel der Deutſchen Volkspartei Reichsſchatzminiſter
Dr Albert war als Reichskommiſſar für die Weltaus
ſtellung in San Franzisko tätig Ehe Dr Wirth das Reichs
kanzleramt übernahm leitete er die Reichskanzlei Dr Mül
ler Bonn der neue Reichsminiſter für Ernährung und
Landwirtſchaft war bisher Direktor der rheiniſchen Bauern
kammern alſo zweifellos ein Fachmann auf ſeinem Gebiet
Was Dr Roſenberg anlangt dem Cuno das Außen
miniſterium angeboten hat ſo iſt er aus dem Konſulardienſt
hervorgegangen Er war kurze Zeit Generalkonſul in Ant
werpen arbeitete dann in der politiſchen Abteilung des
Auswärtigen Amts und war ein Jahrzehnt hindurch auch
im Kriege Referent über die Balkanfrage Später kam er
als Geſandter nach Wien und ſchließlich in der gleichen
Eigenſchaft nach Kopenhagen Stiegl der die Leitung
der Poſt übernimmt kommt aus dem bayeriſchen Staats
dienſt Er war Unterſtaatsſekretär des dortigen Verkehrs
miniſteriums Man rühmt ihm große Fachkenntniſſe nach
Politiſch gehört er der Bayeriſchen Volkspartei an Die
anderen Mitglieder des neuen Reichskabinetts ſind von ihrer
früheren Tätigkeit her allgemein bekannt Oeſer ein er
fahrener Politiker und Nationalökonom jahrelang Redakteur
der Frankfurter Zeitung dann preußiſcher Finanzminiſter
iſt gegenwärtig Landeshauptmann unſerer Provinz Er ge
hört der Deutſch demokratiſchen Partei an Dieſelbe Richtung
hat der von den Linksparteien ſo oft angegriffene Reichswehr
miniſter Dr Geßler Der Arbeitsminiſter Dr Brauns
gehört dem Zentrum an Desgleichen der Finanzminiſter Dr
Hermes der ſein Amt behält Der Verkehrsminiſter
Groener der gleichfalls im Amte bleibt ſteht der Deutſch
demokratiſchen Partei nahe Deutſchdemokraten ſind auch
die beiden Staatsſekretäre der Reichskanzlei Hamm und
des Reichswirtſchafts miniſteriums Dr Brandt Hamm war
bis vor kurzem Handelsminiſter in Bayern früher lange
Jahre Staatsanwalt in München Dr Brandt urſprünglich
der Syndikus der Düſſeldorfer Handelskammer bekleidet ſeit
kurzem den Poſten eines Syndikus des deutſchen Jnduſtrie
und Handelstages in Berlin Er iſt mit volkswirtſchaftlichen
Schriften wiederholt hervorgetreten

Nach alledem darf man ſagen daß ſich Cuno ein Kabi
wett der Perſönlichkeiten ein Kabinett der Arbeit der
Fachleute zu ſchaffen verſtanden hat

Der Chef der Reichskanzlei Staatsſekretär Dr Hemmer und
der Chef der Preſſeabteilung der Reichsregierung Miniſterial
direktor Oskar Müller hoben dem Reichskanzler Dr Cuno bei

rungen Jsmet Pofhas errregten bei den

ſeinem Amtsantritt ihr Amt zur Verfügung geſtellt Der Reichs
kanzler hat nach einer Ausſprache unter Anerkennung der dar
gelegten Gründe die Geſuche um Enthebung von den Aemtern
angenommen

Heute erſte Kabineitſitung
Berlin 23 November Eig Drahtmeldung Jm Laufe des

heutigen Tages wird die Reichsregierung wahrſcheinlich zu ihrer
erſten Kabinettsſitzung zuſammentreten um über die Regierungs
erklärung zu beraten Die Regierungserklärung wird ſich im all
gemeinen auf der letzten Note an die Reparationskommiſſion auf

bauen Die Abgabe der Regierungserklärung im Reichstag er
folgt morgen nachmittag um 2 Uhr Der Reichstagspräſident hat
den Abgeordneten telegraphiſch Mitteilung von dieſer Abſicht der
Regierung machen laſſen Jn der heute nachmittag um 5 Uhr
beginnenden Plenarſitzung des Reichstages ſoll die Beratung über
die Geſchäftsordnung weitergeführt werden

DZJ

Die erſten Komm ſſiongſihungen in Lauſanne

Lauſanne 22 November Eig Drahtmekdung Jsmet
Paſcha wies in einer längeren Rede auf die Geſchichte der euro
päiſchen Türkei hin und legte ausführlich dar daß die Türkei mit
dem Recht des Jahrhunderte alten Beſitzes die alte türkiſche
Hrenze von 1913 zurückvertangen müſſe Er ging dann noch weiter
und verlangte daß über die Zugehörigkeit Weſt Thraziens zur
Türkei nicht weiter verhandelt werde ſondern daß man dort zu
einer Volksabſtimmung ſchreiten müſſe um ein für alle Mal feſt
zuſtellen zu welchem Staate Weſt Thrazien gehöre Die Forde

aldanſtgaten einen
Sturm der Entrüſtung und ſtießen auf den heſtigſtenWiderſtand Griechenlands Rumäniens und Jugoflaviens Srie

chenland ſtellte ſich auf den Standpunkt daß an eine Volksab
ſtimmung in Weſt Thrazien unter keinen Umſtänden zu denken ſei
Die jugoſlawiſche Delegation an deren Spitze der Außenminiſter
Dr Nintſchitſch ſteht verwarf die türkiſchen Forderungen in ihrer
Geſamtheit und billigte der Türkei auf europäiſchem Boden höch
ſtens die Maritza Linie als Grenze zu Jn der Nachmittags
ſitzung wurde der bulgariſche Miniſterpräſident Stambuliski ge
hört Er begründete in ausführlicher Rede die bulgariſche For
derung nach einem wirtſchaftlichen Zugang zum Aegäiſchen Meer
der für die Zukunft Bulgariens unerläßlich ſei Die Diskuſſion
über dieſe Frage wird morgen fortgeſetzt werden da ſich inzwiſchen

reich Griechenland und die Türkei zum Wort gemeldet
haben

Lauſanne 22 November Eigene Drahtmeldung Ueber das poli
tiſche Programm Muſſolinis ſind hier heute wichtige Einzelheiten bekannt
geworden Miniſterpräſident Muſſolini verläßt heute nacht Lauſanne um
in Rom Bericht zu erſtatten Jn kurzer Zeit wird er dann nach Paris
reiſen wo er mit dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Poincaré über
die Reparationsfragen konferieren will Muſſolini der ſehr offenherzig
iſt verhehlt nicht daß Jtalien wenn es wolle die Entente aufs ſchwerſte
efährden könne wenn nicht die italieniſchen Forderungen erfüllt würden
talien werde niemals auf die Jnſeln des Dodekanes verzichten Außer

dem müßten die Mandate Frankreichs und Englands über Syrien und
Paläſtina unter allen Umſtänden ſo abgeändert werden daß Jtalien inſeiner Expanſion nicht im geringſten be hindert werde Jtalien müſſe in

der Türkei dieſelben Konzeſſionen erhalten wie England und Frankreich

Brüſſeler Konferenz am 15 Dezember
Laufanne 22 November Eig Drahtmeldung Poincars

Lord Curzon und Muſſolini kamen überein dem e
Miniſterpräſidenten Theunis den Vorſchlag zu machen die Brüſſe
ler Konferenz auf den 15 Dezember einzuberufen Mit der Be
ſprechung zwiſchen Poincaré und dem belgiſchen Miniſter in Paris
erklärten ſich die beiden allierten Miniſter einverſtanden

New York 23 Nov Eigene Drahtmeldung Wie aus Chicago
berichtet wird legte der Vorſitzende der Jnternationel Trade Commiſſion
Clarence Owens dem Handelskongreß des Südens einen Plan zur Til
ging der interalliierten Schulden und der deutſchen Reparationen vor

ach dieſem Plan werden alle Schulden in 66 Jahren durch jährliche
Bezahlung von Zinſen und einem weiteren halben Prozent auf das
Kapital beglichen Der Plan fußt auf einer Unterſuchung der zugrunde
liegenden wirtſchaftlichen Bedingungen und ſetzt die deutſche Schuld auf
12 Millionen Dollar feſt Owens ſagt dies ſei der ungefähre Betrag
den Deutſchland nach dem Urteil der Finanz ſachverſtändigen bezahlen
könne Owens will dieſen Plan Harding Hughes und Hoover vorlegen

Einigung äber die Beamkenbezüge

Jm Reichsfinanzminiſterium fanden Verhandlungen mit den
Spitzenorganiſationen über die Angleichung der Bezüge der Be
amten und Angeſtellten an die Teuerung für die zweite November
hälfte ſtatt Sie führten zu einer Einigung auf folgender Grund
lage Der prozentuale Teuerungszuſchlag zum Grundgehalt OrtsJuſchiag und den Kinderzuſchlägen wird ab 16 November von 49

auf 120 Prouzent erhöht Der Frauenzuſchlag von 1000 Mark wird
verdoppelt Die Auszahlung der Mehrbeträge ſoll beſchleunigt
durdgeſr r werden

amit erhöhen ſich wie die r erfährt dieGeſamtbezüge der Beamten ab 16 November auf 48 Prozent
Die re e wird heute dem Kabinett und dann den
geſetzgebenden Körperſchaften zugehen Der Reichstag wird ſich
aber mit ihr kaum vor Anfang nächſter Woche hefaſſen können
Man hofft deshalb daß das Reichsſfinanzminiſterium inzwiſchen
ſchon Vorſchüſſe auf bas neue Abkommen oder auf das
zembergehalt den Beamten zukommen laſſen wird

Die Stellung der Demokraten
Von unſerem Berliner Mitarbeiter

Zu der Stunde wo dieſe Zeilen geſchrieben werden iſt
das neue Kabinett Cuno bereits zuſammengeſtellt und die
amtliche Veröffentlichung der Miniſterliſte die noch ausſteht
wird durch den Draht wohl gleichzeitig mit dieſer Stellung
nahme der Veröffentlichung zugeführt werden Auch ohne die
genaue Kabinettsliſte bereits zur Hand zu haben iſt es
durchaus möglich nd an der Zeit dieſe Stellungnahme
näher zu umſchreiben W richtiger Einſtellung zu der neuen
Regierung und ihrem Verhältnis zu den Parteien hat die
Reichstagsfraktion der Demokratiſchen Partei bereits in der
erſten Zwiſchenpauſe die in den Bemühungen des Geheim
rats Cuno um die Kabinettsbildung eingetreten war in
klarer Formulierung zum Ausdruck gebracht wie ſie ſich
zu dem neuen Kabinett ſtellen wird Dieſe Kundgebung
behält ihre volle Bedeutung ohne Rückſicht auf Einzelheiten
der Zuſammenſetzung des Kabinetts Sie ſtellt feſt daß
die Regierung Cuno von den Parteien unabhängig
gebildet iſt und von ihnen unabhängig bleibt und ſie
ſtellt weiter feſt daß ebenſo die Demokratiſche Partei ſich
ihre volle Unabhängigkeit der neuen Regie
rung gegenüber wahrt Geleitet von der vaterländi
ſchen Verantwortungsbereitſchaft und der politiſchen Einſicht
in die Notwendigkeit der Schaffung eines aktionsfähigen und
aktionsbereiten Kabinetts iſt die Demokratie gewillt dem
neuen Kabinett mit Vertrauen entgegenzutreten dieſes Ver
trauen auf die Dauer zu erhalten und weiter zu vertiefen
iſt die Aufgabe der neuen Regierung

Nach unferer Kenntnis von der Haltung der übrigen
Parteien wird dieſe demokratiſche Einſtellung im Prinzip
geteilt von dem Zentrum der Deutſchen Volks
partei und der Bayeriſchen Volkspartei die
ebenſo gewillt ſind der neuen Regierung vertrauensvoll ent
gegenzutreten und die ſich ebenſo ihre weitere Stellung
nahme mit völlig freier Hand vorbehalten wobei auch ſie
wünſchen daß eine Zuſammenarbeit auf Dauer ſich aus
dem Programm und den Taten des Kabinetts Cuno ent
wickeln möge Alle dieſe Parteien betrachten in einmütiger
Anerkenntnis der Grundſätze die Geheimrat Cuno bei der
Auswahl ſeiner Mitarbeiter geleitet haben die neue Re
gierung als ein von den Parteien losgelöſtes Kabinett
Der Name tut dabei wenig zur Sache und wenn man um
einen Begriff zu bilden auf die Bezeichnung Geſchäfts
miniſterium gekommen iſt ſo ſoll auch dieſer Name hin
genommen werden wobei man fich freilich vor einer falſchen
Auslegung hüten muß der landläufige Begriff des Geſchäſts
miniſteriums iſt der einer Uebergangsregierung die bis zur
Bildung einer anderen definitiven die Geſchäfte führt ohne
eigene Jnitiative und eigene Pläne Das iſt keineswegs der
Wille des neuen Reichskanzlers der ſich gegen eine derartige
Deutung der Aufgaben ſeines Kabinetts wohl mit aller Ent
ſchiedenheit wenden würde Wir nehmen alſo den Namen
für den Willen die wirtſchaftlichen Aufgaben unbeeinflußt
von politiſchen Beſtrebungen der Parteien als die einzige
und Hauptaufgabe zu betrachten Auch die ſozialdemokratiſche
Beurteilung die das Kommen des Kabinetts Cuno begleitet
ſcheint dieſer Auffaſſung zuzuſtimmen und die Vorſicht
deren ſich dieſe Beurteilung gerade in den letzten Phaſen
vor dem Abſchluß der Kabinettsbildung wieder befleißigt
hat läßt wenigſtens eine beſcheidene Hoffnung darauf zu
daß die Sozialdemokratie auf dem Wege zur Einſicht in die
tatſächliche Weſensart des Kabinetts Cuno iſt Man möchte
wünſchen daß ſich dieſe Erkenntnis bei ihr vefeſtigt daß
auch ſie nicht von vornherein in Gegnerſchaft zu der neuen
Regierung tritt ſondern in ſelbſtverſtändlicher Wahrung ihrer
Ungebundenheit weitere Beſchlüſſe von der Betätigung des
Kabinetts abhängig macht Mehr wird ihr niemand zumuten
wollen dieſe Forderung aber erſcheint der Sozialdemokratie
um ſo berechtigter als ſich die Mehrzahl der anderen
Parteien ihr einſichtig und bereitwillig fügt

Die parlamentariſche Baſis auf die Reichskanzler Cuno
und feine Mitarbeiter treten wenn ſie am Donnerstag nach
mittag vor dem Reichstag erſcheinen iſt ſehr ſchmal auch
das neue Kabinett ſtellt ſich ſobald es den Kontakt mit dem
Parteileben gewinnt als eine Minderheitsregierung dar
denn es iſt klar daß das Vertrauen das es ſuchen muß
zunächſt in erſter Linie bei den Parteien zu finden iſt zu
denen es engeren Kontakt hat Es iſt nicht die Schuld des
neuen Reichskanzlers daß dieſe Verbindungen nicht weiter
ausgeſponnen ſein können denn ſein Wunſch war es auch
parteipolitiſch der Sozialdemokratie nahe ſtehende Perſön
lichkeiten in ſein Geſchäftominiſterium ginzubeziehen Daß
ihm das nicht gelungen iſt läßt den Wunſch nach fredwilligem
Vertrauen dem neuen Kabinett gegenüder um fo herechtigter
erſcheinen Es wäre verfehlt aus der Tatſache daß von
den neuen Miniſtern eine Anzahl dieſer oder jener Partei
näher ſteht die Abſicht einer beſonderen Anlehnung an die
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vetreffende Partei zu folgern Auch die Demokratie der
von den neuen Männern mehrere nahe ſtehen iſt weit davon
entfernt daraus die Möglichkeit einer beſonderen Einfluß
nahme oder die Notwendigkeit einer beſonderen Rückſicht
nahme zu ſchließen Sie begrüßt das neue Kabinett weil
ſie von ihm in der außenpolitiſch überaus ſchwierigen und
ernſten Situation und angeſichts der innerpolitiſchen Not
lage die der Winter noch erheblich verſchärfen wird wieder
eine Regierung erwartet die zu aktiver von wirtſchaftlichen
Geſichtspunkten geleiteter Politik nach außen und innen
bereit iſt

Preußiſcher Landkag
Berlin 21 November Jm preußiſchen Landtag gab es am

Dienstag nach längerer Vertagung eine kurze Eröffnungsſitzung
Man unterhielt ſich ruhig und ſachlich über die Belaſtung der
Stettiner Schiffahrt mit Schiffahrtsabgaben die eine Sonder
belaſtung bedeuten Von allen Rednern wurde anerkannt daß
Stettin geholfen werden müſſe Es wurde verwieſen auf Danzig
das mit ausländiſchem Gelde immer mehr zu einem Welihafen
ausgebaut werde Jetzt ſei für Stettin die Schickſalsſtunde ge
kommen mit dem Augenblick wo ſich der deutſche Handel nach
Oſten neu zu entwickeln beginne Dieſe Stunde dürfe nicht un
genützt vorbeigehen Nach Ueberweiſung des Antrags der Deut
ſchen Volkspartei in dem das Weſentliche zuſammengeſaßt war
für die Hilfsaktion Stettin gegenüber zur Ausſchußberatung ſprach
man noch über die Erhaltung und Unterſtützung des Goethehauſes
in Frankfurt a M Kultusminiſter Dr Bölitz ſagte Hilfe zu
ſobald die Notwendigkeit nachgewieſen ſei Auch mit dem Reiche
werde man ſich wegen Beteiligung an der Beihilfe ins Benehmen
ſetzen Der Antrag ging an den Hauptausſchuß Nach kaum zwei
ſtündiger Beratung machte man bereits Schluß Am Donnerstag
werden gleichfalls nur kleine Gegenſtände beraten werden

Produt ionsrückgang
Die nachſtehenden erſchütternden Zahlen die die Abnahme von

1913 zu 1921 in Prozenten darſtellen zeigen deutlich daß ſich hinter
dem Ruf nach Produktionsſteigerung mehr verbirgt als ein aus
Unternehmeregoismus geborenes Schlagwort der ungeheuerliche
Rückgang der Produktion zeigt das Nachlaſſen der Arbeitsinten
ſität zeigt daß hinter der nervöſen Vielgeſchäftigkeit unſerer
Gegenwart ſich ein Mangel an Oekonomie dieſer Tätigkeit auf
tut zeigt daß der Nutzeffekt unſerer Arbeit ungeheuer geſunken iſt

I Abnahme der Bevölkerung von 66,978 auf 62,472 Mill
6,7 p H

II Abnahme der land wirtſchaftlich genutzten Fläche bei Weizen
22,81 v bei Roggen 22,17 v bei Hafer 18,43 v H Ab
nahme der Ernteerträge bei Getreide von 30,704 auf 16,883 Mill
Tonnen 55 v bei Kartoffeln von 54,121 auf 26,151 Mill
Tonnen 48,3 v H Abnahme des Viehauftriebs auf Schlacht
märkten 5,812 gegen 1,923 Mill Schweine 65 v H Abnahme
des Rindviehbeſtandes 20 994 auf 16,839 Mill 18 v H Ab
nahme des durchſchnittlichen Schlachtgewichts 40 v H Abnahme
des Jahresertrages der Milch 50 bis 55 v H

III Abnahme der Steinkohlenförderung im Ruhrgebiet pro
Kopf und Schicht von 833 auf 584 Kilogramm 28 v H Abnahme
der Roheiſenproduktion 16,761 auf 5,75 Mill Tonnen 65,7 v H
Abnahme der Stahlproduktion 16,942 auf 7,75 Mill Tonnen
543 v H

IV Abnahme der Ausfuhr nach Menge 73,713 auf 20,2 Mill
Tonnen 72,6 v H

V Abnahme des Wohnungsbaues in 35 deutſchen Großſtädten
1918 2480 1919 8212 1920 18 791 1921 21273 gegen 1913

59 903 95,1 bis 64,5 v H
VI Abnahme der auf Goldmark errechneten Durchſchnitts

dividende von 25 Banken und Jnduſtrieunternehmungen von
1913 mit 2 v H auf 0,1 v H im Jahre 1821

Es erübrigt ſich eigentlich dieſen Zahlen irgendetwas noch
hinzuzuſetzen Sie werden im Jnland und Ausland den klarſten
Veweis dafür führen daß unter den zu Deutſchlands Wirtſchafts
geſundung notwendigen inner wirtſchaftlichen eigenen deutſchen
Maßnahmen das Problem der Produktionsſteigerung bei allen
übrigen Dingen voranzuſtellen iſt Arbeitgeber und Arbeitnehmer
haben in Deutſchland die Pflicht den höchſtmöglichen Nutzeffekt
aus den vorhandenen produktionstechniſchen Vorausſetzungen durch
ihre gemeinſame Arbeit zu erzielen Dem ausländiſchen Kapital
obliegt die welt wirtſchaftliche Verpflichtung durch ausreichende
Kredithergabe die Möglichkeit zu ſchaffen daß dieſe Ausnutzung
der produktionstechniſchen Vorausſetzungen tatſächlich durchgeführt
werden kann Jn der für die privatwiriſchaftliche Arbeit not
wendigen Verbindung der einzelnen Produktionselemente kann
Deutſchland vor allem das Können und die wirtſchaftsorgani
ſatoriſche Fähigkeit ſeines Unternehmertums die qualitative Ar
beitsleiſtung ſeiner Arbeiterſchaft ſtellen während vor allem das
Ausland das dritte der Elemente das Kapital zur Verfügung
ſtellen muß Kapital und Arbeitskraft verbunden durch den deut

Kunſt und Wiſſenſchaft
Max Halbe und der Strom

Neugufführung im Thaliaſaal
Einer der genialſten Denker Friedrich Hebbel will das

Drama als höchſte Form der Poeſie der Kunſt ateſe an an
geſehen wiſſen und ſpricht das Ziel als nur von Shakeſpeare er
reicht an Ja er ſtellt Shakeſpeare ſo hoch daß er glaubt jeder
unſerer dramatiſchen Dichter Goethe und Schiller nicht ausge
ſchloſſen müßte die Vergleichung mit dem Nieſen als Mordver
ſr Wendet man dieſen Maßſtab auf die Dramenſuch betrachten
dichter der Gegenwart an wird wohl kaum einer zu finden ſein
der ihm entſpricht Gleichgültig ob Epigonen oder neueſte
Führer ihm von vornherein die kalte Schulier zeigen Mag
ſein daß aus der Gärung des Gegenwartſchaffens einmal ein
Werk hervorſpringt das die Grenzen der Kunſt erweitert und in
ſeinem Bezirk einen Gipfelpunkt darſtellt Im literariſchen
Schaffen ſtehen wir heute gerade in ſolcher Umwälzung wie ſiein den 90er Jahren tobte und auch hatte gebar

Nach dem gewaltigen Erfolg ſeiner Jugend haite man ihn
gleichſtark neben Haupimann geſtellt und ſah in ihm einen Vor
kämpfer des Naturalismus wennſchon er ſie reißer Naturaliſt
zeweſen iſt und das auch durch ſein weiteres Schaffen bewieslind auch als formgerechter Dramatiker iſt er kaum anzuſprechen

Denn was löſt den Konflikt im Strom als die innere Hand
lung auf dem Gipfelpunkt anlangte Ein äußeres Ereignis
gewaltſamer Tod zweier Gegenſpieler Was bringt den Abſchluß
in der Jugend Ein Zufallsſchuß Der Knoien wird nicht wie
er geknüpft ward fein ſquberlich entwirri ſondern zerſchlägen
Und dennoch erſchüttert u der Strom den enpfänglichen Hörer
aufs tieffte Menſchliche Leidenſchaften ſtrösmen auf Der Deich

le n Peter Dovrn iſt ein Tatmenſch voll ſtählerner Kraft
tählern im Guten wie im Böſen Er zwingt die begehrte Frau

er betrügt die Brüder um das Erhbtell hart wuchtet ſein
Fuß auf die Nacken der ihn Umgebenden Da tritt eine Naiur
gewalt der Weichſelſtrom als enſpieler auf Er reißt ihm
die beſden Kinder aus dem Arm und läßt ihn zum erſten Male
ſchwach werden als er im Verzweiflungsſchmerz der Gattin ſich
offenbart die ſich darob von ihm zu ſöſen Feginnt Jmmer wieder
wird der Sirom jm Pild herangezegen Da liegt r und fauntt
Der Strom iſt Wie däs Leben Wit nd die Cieſchollen Mit denMenſchen geht es ſo wie mit den Schollen ſte kommen auch nicht
eher ins Treiben bis ihre Zeit da iſt Der Strom führt den
weiten Bru u dar Fezng harbei und trelhz die Handlung

ſchen Unternehmergeiſt verbſirgen allein die Ueberwindung der
eigen Wirtſchaftsnot die Ueberwindung des ungeheuerlichen

Defizits in der Produktivität der deutſchen Volkswirtſchaft

Schlagende ziffern
Unſere Kohlennot

Jn der ſoeben erſchienenen Nummer des Bank Archivs veröffentlicht
Vergaſſeſſor Ernſt Brandl Vorſtandsmitgtied der Gelſenkirchener Berg
wertsA G in Dorimund eine eindrugsvolle Ziffernzuſammenſtellung
über die kataſtrophale Wirkung welche die Beſtimmungen des Verſailler

riedensdittats allein in ihrem die deutſche Kohlenwirtſchaft betreffenden
ile auf die deutſche Zahlungsbilanz und mithin auf den Stand der

deutſchen Währung ansgelbt haben Nicht weniger als 21 Millionen
Tonnen beträgt der Seeinkohlenausfall für die abgetretenen Gebiete
Saargebiet Lothringen Pfalz poln Oberſchleſien eine Ziffer bei welcher
der Selbſtverbrauch dieſer Gebiete bereits abgezogen iſt 22 Millionen
Tonnen werden der deutſchen Wirtſchaft in Form von Sachlicferungen
entzogen Durch den Leiſtungsrückgang in den verbliebenen Kohlen
gebieten wird der Ausfall um weitere 27 Millionen Tonnen verſchärft
woraus ſich eine Verſchlechterung der deutſchen Kohlenvilanz für das
jetzige Deutſche Reich um 70 Millionen Tonnen Sieinkohlen ergibt Die
deutſchen Kohlenverbraucher ſehen ſich in dieſer Lage in wachſendem Maße
gezwungen ausländiſche Kohle einznführen und zwar ſind im Jahre
1922 allein in den Monaten Januar bis September insgeſamt an engliſcher Kohle 6 182 086 Tonnen ria 115 Millionen Goldmart einge
führt worden Die Einfuhr aus England beirug im Januar 1922 247 313
Tonnen gleich 4 292 860 Goldmark und iſt von Monat zu Monat ge
wachſen ſo daß ſie im September 1922 ſich auf über 1 Million Tonnen
im Werte von ca 20 Millignen Goldmartk belief Während die deutſche
Kohlenbilanz 1913 einen Aktivſaldo von 4832,6 Millionen Goldmark auf
wies beträgt der Paſüvſaldo heute rund 525 Millionen Goldmark Die
Differenz von nahezu 1000 Millionen Goldmark bedeniet gegenwärtig faſt
2000 Milliarden Papiermark ober das Sechsfache des ordentlichen und
mehr als das Doppelte des geſamten Reichshaushaltsetats einſchließlich
Ausführung des Friedensvertrags nach dem neueſten fünften Nachtrag
für das Rechnungsjahr 1922

Liegen die Verhältniſſe ſchon auf dem Gebiete der Kohle ſo übercus
traurig und troſtlos und vergegenwärtigt man ſich daß die Kohle die
Grundlage unſerer Geſamtwiriſchaft und unſerer Leiſtungsfähigkeit iſt
ſo muß es jedem Einſichtigen ohne weiteres klar ſein daß diè Lebens
fähigkeit des deutſchen Volkes ſo lange nicht geſichert iſt als die geſchil
derten Zwangsverhältniſfe auf Grund des Verſailler Diktais beſtehen
bleiben und ſo lange das Voll ſich nicht zu höherer Arbeitsleiſtung bereit
findet Gleicht der Bergarbeiter durch höhere Leiſtung den Förderrückgang
von 27 Millionen Tonnen ganz oder teilweiſe aus ſo ergibt ſich hierauns
die unmiiteldare Verpflichlung des übrigen deu ſchen Volkes zur Leiſtung
derjenigen Mehrarbeit die durch dieſe Kohlenmehrförderung ermöglicht
wird

Die Teuerungekumute in Braunichwelg

Braunſchweig 23 November Eig Drahtmeldung Am
Mittwoch kam es in Braunſchweig wieder zu Tumulten Wie die
Braunſchweigiſche Landeszeitung meldet zogen geſtern große

Trupps durch die Straßen der Stadt ohne daß es zunächſt zuAusſchreitungen kam n der ſechſten Abendſtunde wurde dann

aber von der Menge auf dem Steinweg das Schaufenſter eines
Geſchäfts geplündert Bedrohlich war auch die Lage auf dem
Hagenmarkt Auch geſtern mußte die Schutzabteilung teilweiſe
mit blanker Waffe gegen die Menge vorgehen Ein Beamter
der Schutzableilung wie auch mehrere Ziviliſten erlitten Ver
letzungen Die Polizeidirektion hat eine Bekanntmachung er
laſſen nach der alle Verſammlungen unter freiem Himmel bis
auf weiteres verboten werden

Auch am Dienstag abend kam es in Braunſchweig wieder zu
Ausſchreitungen die leider noch gröheren Umfang annahmen als
am Tage vorher Jn verſchiedenen Geſchäften wurden Schau
fenſterſcheiben eingeſchlagen und die Läden geplündert Da die
Ausſchreitungen faſt gleichzeitig in verſchiedenen Stadtteilen ge
ſchahen mußte die Polizei ihre ganze Macht einſetzen um ſie
niederzuhalten Sie iſt überall mit blanker Waffe vorgegangen
Häufig wurde ſie auch von der Menge angegriffen und mit Steinen
und anderen Gegenſtänden beworfen Mehrere Perſonen wurden
verletzt So erhielt eine Frau eine ſchwere Verlehung durch einen

z J F C rSchuß in die Bruſt Dieſer Schutz ſoll von einen Ziviliſten abge
geben worden ſein der ſich bereits in Haft befindet Die Tumulte
daäuerten noch in den ſten Abendſtunden an

Wie das Berliner Polizeipräſidium mitteilt iſt nach den Er
mittelungen der Polizei während der nächſten Zeit eine plan
mäßige Steigerung der Plünderungsaltionen zu befürchten Der
Polizeipräſident verbietet 5eshalb bis auf weiteres alle Perſamm
lungen Umzüge Anſammlungen und jede Art von Veranſtal
tungen unter freiem Himmel da ſie zurzeit eine unmittelbare
Gefahr für die öffentliche Sicherheit bedeuten

Höltz Rechtsbeiſtand vor der Anwaltskammer Wie wir erfahren
wird ſich einer der Anwälte des Vandenführers Holtz Rechtsanwalt Hege
wiſch Celle demnächſt vor ver Celler Anwaltskammer wegen ſeiner
Haltung in verſchiedenen politiſchen Prozeſſen zu véerantworien haben
Rechtsanwalt Hegewiſch gehört betanntlich zu den linksradikalen Vertei
digern und war nicht nur im Höltz Prozeß ſondern vor allem auch in
zahlreichen Verfahren die im Anſchluß an die letzien Unruhen in Mittel
deutſchland eingeleitet wurden als Verteidiger tätig

a a e t

Neues vom Tage
9chweres Berewerksunglück in England

Paris 23 November Eigene Drahtmeldung Nach einer
Havasmeldung aus Birmingham ſind bei einer Exploſion ſchlagen
der Wetter in den Bergwerklen von Woodward etwa 100 Berg
leute getötet worden x

c

Schiſeuntergang im Kaiſer Wilhelm Kanal

Montag abend gegen 7 Uhr iſt im KaiſerWilhelm Kanal bei
Rendsburg der 14 000 Tonnen große Dampfer Sigrun der mit
einer Holzladung aus der NRordſee kam mit dem ungefähr gleich
großen deutſchen Dampfer Eleopatra zuſammengeſtoßen Dabei
erhielt der Dampfer Sigrun ein großes Leck ſo daß das Schiff
durch eindringendes Waſſer zum Sinken gebracht wurde Der
Mannſchaft des ſinkenden Dampfers gelang es ſich rechtzeitig zu
retien Das Hinterteil des Schffes liegt im Waſſer Taucher
ſind zurzeit damit Beſchäftigt das Leck zu dichten Das deu fie
Schiff iſt nur wenig beſchädigt Der Verkehr im Kanal iſt durch
den Unfall nicht behindert

Großfeuer in den Märk ſchen Jnduſtriewerken Die Märk ſchen
Jnduſtriewerke Golm bei Potsdam ſind durch ein Großfeuer heim

geſucht worden eder größte Teil des umfangreichen Unternehmens die maſchinelle
Holzverarbeitung bis auf die Grundmauern nieder Sämmtliche
wertvollen Holzvergrbeitungsmaſchinen und enorme Vorräſe von
Eichen und Kiefern wurden ein Raub der Flammen Da dieſer
Teil des Vetriebes das Herz des Geſamtunternehmens vduärſteltt
iſt die Situation ſür die Leitung des Betriebes äußerſt ſchwierig
Dem Lernehmen nach ſoll jedoch alles aufgewendet werden eine
Stillegung des Verriebes zu verhüten um in dieſer ſchweren Jeit
eine große Arbeiterſchaft nicht arbeitslos zu machen Der Schaden
ſoll durch Verſicherung gedeckt ſein

Löwen als Marktgäſte Die oſtafrikaniſche Preſſe berichtet
daß ſich in Daresſatgm dem Hauptſeehafen an der Oſtküſte türz
1 1 Dolich auf dem Martte ein ungewölmiches Ereignis abſpie
Markt der Eingeborenen iſt dort zwar ſchon öfter von wildern
Löwen heimgeſucht worben Es entſtand dann immer eine große
Panik und alles ergriff die Flucht Als kürzlich wieder ein Löme
erſchien ergriffen aber einige beherzte und bewaffuete Warki
beſucher die Gegenwehr und es gelang ihnen ken Läen zit er
legen Der lore Wüſtenkönig wurde dann im Triumph durch die
Stadt geſchleift

Von Seeräubern überfallen Aus Hongkong wird gemeldet
daß der engliſche Dampfer Suian der mit einer großen
europäiſcher und chineſiſcher Reiſender auf der Fahrt nach Hon
kong war von 65 Reiſenden 1 und 2 Klaſſe die ſich als S
räuber entpuppten überfallen wurde Die Lande ſtand unter der
Kontrolle einer Chineſin ſchüchterte durch Revpolverſchüſſe das
Schiffsperſonal ein und bemächtigte ſich aller Wertobjelie der
Reiſenden ſowie der Schiffskaſſe Zwei Reiſende wurden getötet
und zwei verwundet Auch der Kapitän der erſte Schiffsoffigzle
und der Stenermann wurden verwundet Vor der Einfahrt es
Dampfers in Hongkong gelang es den Räubern auf Schiffta
booten zu entkommen
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blutnochendes Leben nun Theatralik Tod des älteſten und des
jüngſten Bruders in den Armen liegen ſich die UebrigbleibendenRenate und Heinrich Schade um Halbe

Das Spiel am Bußtag grub ſich ſichtlich tief in die Schauen
den ein Und das iſt zu danken dem nervenſtarken Peter Doorn
des Franz Blietz dem bewährten Fritz Henſel der
ſeinen Strombaumeiſter mit herzlicher Wärme gab Daß Paulag
Thetter das was ſie fpielt mit ganzer Kraft erlebt iſt erſicht
lich Maßhalien im rechlen Augenblick aber würde ihre Leiſtung
nur fteigern Mann werden einmal die nervenzerreißenden
fleißig geübten Theaterſchreie von der Bühne verſchwinden An
deutung und entſprechende Geſte würden echter wirken auch bei
Robert Förſter der ſeinen Alrichs ſonſt in ausgezeichnater
Maske gab Wolfgang Herrmann ſpielte ben
Doorn mit redlichem Zemühen und Elſe Strohm Am
broann die Frau Philippine

Daß die auf einfachſte Verhäliniſſe zugeſchnittene Thaligſagl
bühne etliche Erdenreſte bedingte war vorouezuſehen der Be
leuchtung in 2 Akt z V aber laſſen ſich doch wohl einige Gradeder Unwahr ſcheinlichkeit nehmen Denn bannilſch iſt vom Er

habenen zum Komiſchett hur ein Schritt und wenn beim Aus
ruf eines Spielers Die Sonne geht unter mit lautem Knacks
die rote Lampe ausgeſchaltet wird zerreißt bei vielen n
die Jlluſion zur Erkenntnis bemalte Leinewand Bb

Stadtthegker Heute und Monkag 7 Uhr wird GCGerhart Haupt
manns Die berſuttene Glocke gegeben morgen Freitag 713 Nhr Aeun
zehn hinderienentzehn Luſiſpiel von Jmpekoven und Mathern Sonn
abend 7 et geht Perdis Ober Ein Maskenball neueinſtudiert
ünier Spielleitung von Hans Siegle und müfſfkaliſchet Leitung von Felix
Wolfes in Siene In den Hauplſpattien ſind beſchäftigt Maria Günzel
Dworski Hentiette Boehmer Elifabeih Schwarz Sigmund Matuſzewsli
Willi Zonnen Karl Hummelsheim Hans Kauftann Cornelius Vartk
Heinrich Teßmer Sonntag 726 Uhr wird Richard Wagners Der
fliegende Holländer gegeben

Kirchenmuſtk Am Totenſonnt abends 8 Uhr veranſtaltet derKirchenchor an St e unter euge
von Organiſt Henkel eine Abendtnu deſan dere künſtlerirn e d W am durch die Müwirkung der e Prof
g ge ünd K Es c v W ol ſowie Dtiol Seſang VBach Brahms Wolf Göbler hot x Motettenvon Gellus Barg Martin Frey Erſigufführung und das Ayrie von
Robert Fran Qeeluertragt Bach Paſſatagliag oll Programine
41 10 s 20 M ſlih n hoben in der Köſterei und in den Geſchäfien von
r Möſentoln man Poblgrheänvzng Wie Geundmienn Joh
Kothe und D Foſchel Die u örper ſchaften her Vnbrtin

ung eines Ehrenmales für die Gefallenen der Gemeinde
nnerhalb der Kirche beſchloſſen der Reinertrag des Abends iſt zu dieſem tag dem 28 November im Thalia Theater unter Mitwirkung von SoloAwecke beſtimmt du le i bebelt h a e Kafang s Uhe

zum Höhepunkt den Kampf um das Weib Bis dahin heißes Biohnabend Car Garaguln
S Halle den 21 Rovehnber

Es war wieder einmal eine echt geigeriſche Naturbegabung
die män in dem jungen ungariſchen Virtuoſen Carl Garaguly
kennen lernte Gleich die erſten Töne voll beſtrickenden Jaubers
belehrten darüher Gleichſam mühelos dank einer natürlichen
Selbſtverſtändlichkeit der Vogenführung löſten ſie ſich ſchwebend
von dem ilang ſchönen Inſtrument und verloren auch im zarteſt
hingehauchten Piano nichts von ihrer Tragfähigkeit Es war ein
Eeigenſpiel das ſchon durch den akLuſtiſchen Reiz an ſich Höchſten
Genuß bereilete und in dieſer von allem Gerätiſch befreien Nett
heit nicht bei vielen Viriuoſen algetreffen wird Daß ſein Stil
gefühl noch nicht univerſal iſt braucht vorläufig nicht zu beun
ruhigen Die Zeit wird hier noch manches ergänzen Jede n
falls ſtand ſeine Auffaſſung von Tartini und Mozakt noch mit
auf der Stufe reſtkoſer Voſſendung Das Virtuoſe in Sinne tech
niſcher Fertigkeit trät zu ſehr in den Pordergrund und ſpezielt
hei Mozart vermißte man noch die albgeklärte Schütheit deren
Grazie nichts von Koketterie beſitzen darf

Ganz hervorrägend geſtaltete er die Soloſongate T Dur von
Reger Hier ſetzle er nicht nur durch die fabelhafte Sicherheit in
der Bemeiſterung des Techniſchen in Erſtaunen ſondern erſchöpfte
auch den Inhalt in kongenigler Weiſe Auch in den beiden Ro
manzen von Beethoven bewährte er ſein ausgezeichnetes Können
verbunden mit kultiviertem Geſchmack Verſchiedene effet volle
Sachen von verſchiedenem Kunſtwert gaben ihm ſchließlich och
Gelegenheit Brävpour und Temperament zu beweiſen Die Klg
vierbegleitung von Dr Hans Gaartz machte nicht den Eindruck
von beſonders gutem Einvernehmen der beiden Spieler auch
waren die Skärkegrade im Verhältnis zum Geigenton meiſt zu groß

r H Kleemann

Die 27 Muſtkaliſche Veſper unſeres Stadtſingechors Totenſeft

Aufführung findet mor reitag 8 Uhr in der rktlircheſag e z gegen t in an
r Kirchtür

Drei der herrlichſten Kammermuſikwerke ver erMohart n ſtehen auf dein Programm des ar
ne a vvember Karten bei Hothan

Jm ThaliaTheater findet am Totenſonnta 4 Uhr eine
rung von Halbes Drama Der Strom ti Karten im Vorber
katf an der Kaſſe des Stabtihegiers

Einen Vynten Abend An Veſten der Altershilſe ver iſtaliet der
Lotalverband der Genoſſenſchaft Deuiſcher Bühnenangehöriger am Diens

Aus bisher noch unaufgeklärter Urſache brannite
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